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1 ÜBERBLICK, PROJEKTINHALT 
Das gegenwärtige eLearning-Projekt befasst sich mit der Lehrveranstaltung (LV) „Hydrau-
lik II“ (VU 2) aus dem Masterstudiengang Bau- und Umweltingenieurwesen an der Fakultät 
für Technische Wissenschaften. In den vergangenen Semestern wurde die LV im Sinne ei-
ner Kombination aus Theorieeinheiten zur instationären Rohr- und Gerinnehydraulik und 
Terminen zur Übungsbetreuung abgewickelt. Seitens der Studierenden waren 4 Übungen 
selbständig bzw. in Einzelarbeiten auszuarbeiten und jeweils in Form eines kurzen techni-
schen Berichtes vorzulegen. Die Beurteilung der Lehrveranstaltung resultierte aus der Be-
wertung dieser Übungen und einer schriftlichen Prüfung zum theoretischen Teil der LV. In 
der LV wurde bis dato ausschließlich die elementare Theorie zur instationären Hydraulik be-
handelt. Auf spezielle Themenbereiche, welche für die Studierenden von besonderem Inte-
resse sein können, wurde aus Zeitgründen nicht näher eingegangen. Im Rahmen des eLear-
ning-Projektes wurden sowohl die didaktischen Methoden und als auch der Inhalt der LV 
erweitert: 
 
(a) Für die beiden praktischen, von den Studenten selbständig (individuell) zu bearbeitenden 
Übungen wurde jeweils ein Leitfaden für die Ausarbeitung im Form eines „CP-Lerninhaltes“ 
in OLAT erstellt. Im Zuge der Übungsbearbeitung konnten sich die Studierenden zudem über 
„Foren“ miteinander bzw. mit dem LV-Leiter austauschen. Im Sinne einer Vorbereitung auf 
die Prüfung wurden zudem Musterlösungen zu den praktischen Übungen ausgearbeitet und 
den Studenten im Nachgang an die Übungsbearbeitung zur Verfügung gestellt. 
 
(b) Ein Teil der selbständigen, individuellen Übungsbearbeitung wurde durch Arbeiten in 
Kleingruppen ergänzt bzw. ersetzt. Die Studierenden erhielten hierzu die Aufgabe, in der 
Gruppe Literatur zu bestimmten Themengebieten zu studieren und zusammenzufassen. Die 
Literatur wurde vom LV-Leiter vorgegeben. Ein Thema wurde dabei jeweils von mehreren 
Gruppen bearbeitet (48 Studierende in der LV, 16 Kleingruppen a 3 Personen, 4 Themen, 
d.h. 4 Gruppen bearbeiten jeweils dasselbe Themengebiet). Im Anschluss an die Ausarbei-
tung in der Gruppe erhielt jeder Studierende die Aufgabe, die Arbeit einer jener Gruppen, die 
dasselbe Thema bearbeitet haben, aus wissenschaftlicher Sicht zu bewerten. Kommunikati-
onsumgebung für diese Arbeiten waren „Dateidiskussionen“ in OLAT. Die Studierenden 
konnten sich hierbei während der Ausarbeitung miteinander bzw. mit dem studentischen 
Betreuer oder LV-Leiter austauschen. Die Foren wurden themenspezifisch angelegt, waren 
bzw. sind aber für alle Studierenden der LV offen. Damit wurde den Studierenden ermöglicht, 
die Bewertung ihrer eigenen Arbeit einzusehen und diese mit den anderen Arbeiten dessel-
ben Themenbereiches zu vergleichen. Zudem bestand und besteht bei Interesse die Mög-
lichkeit, auch die übrigen Themengebiete einzusehen. 
 
Die Laufzeit des vorliegenden eLearning-Projektes umfasste das gesamte vergangene Win-
tersemester 2012/1013 sowie die zeitgerechte Aufbereitung der Projektinhalte im Zeitraum 
August – September 2012. Mit den zur Verfügung gestellten Projektmitteln konnte die Zuar-
beit eines studentischen Mitarbeiters (BSc Maximilan Schmitter) im Zeitraum August – De-
zember 2012 finanziert werden. 
  



 

2 UMSETZUNG DES PROJEKTINHALTES 

2.1  (a) Lehrmaterial für die Übungsbearbeitung 

Für die Bearbeitung der Übungen mit den Softwareprodukten HEC-RAS und HYDRAULIC 
SYSTEM wurden jeweils Modellierungsleitfäden im Sinne sogenannter „CP-Lerninhalte“ er-
stellt und in den OLAT-Kurs „Hydraulik II“ integriert. Abbildung 1 zeigt auszugsweise den 
Leitfaden für die Modellierung in HEC-RAS, in Abbildung 2 ist die Online-Anleitung für die 
Bearbeitung mit HYDRAULIC SYSTEM dargestellt. Beide Leitfäden umfassen jeweils sämtli-
che Aspekte der Modellierung. Beschrieben werden die Definition und Einstellungen der Mo-
dellumgebung, die Modellierung der zu berechnenden Geometrie (Gerinne oder Rohrlei-
tungssystem), die Definition der Rand- und Anfangsbedingungen, die Durchführung der Si-
mulation sowie die Möglichkeiten des Post-Processings. 
 

 

Abbildung 1 – Online-Anleitung für die Bearbeitung des Übungsprogrammes mit der Soft-
ware HEC-RAS (CP-Lerninhalt) 

Ausgehend von dieser Hilfestellung für die Übungsbearbeitung wurden verbleibende Fragen 
zum Teil über „Foren“ diskutiert (Abbildung 3). 
Im Nachgang an die Übungsbearbeitung wurden den Studierenden über OLAT die Musterlö-
sungen zur Verfügung gestellt. Dabei waren ebenfalls praktische Aufgabenstellungen und 
Musterlösungen zu den Themengebieten „Schwall und Sunk“ sowie „Druckstoß“ enthalten, 
welche nicht Gegenstand der individuellen Bearbeitung durch die Studierenden waren, aber 
in der Vorlesung durch den LV-Leiter vorgestellt wurden und entsprechend prüfungsrelevan-
ten Charakter hatten. 



 

 

Abbildung 2 – Online-Anleitung für die Bearbeitung des Übungsprogrammes mit der Soft-
ware HYDRAULIC SYSTEM (CP-Lerninhalt) 

 

Abbildung 3 – Kommunikation im Forum im Rahmen der selbständigen Übungsbearbeitung 



 

2.2 (b) Gruppenarbeit und individuelle Bewertung 

Für die Gruppenarbeiten wurden vom LV-Leiter die folgenden 4 Themengebiete definiert: 
 

(1) Fließwiderstand steiler Gerinne 
• Literatur 1: Fließgeschwindigkeit in Wildbächen und Gebirgsflüssen 

(Rickenmann, 1996; 7 Seiten) 

• Literatur 2: Hydraulics of steep mountain streams 
(Rosport, 1997; 10 Seiten) 

(2) Saint Venant – Vereinfachungen, Überflutungsflächenmodellierung 
• Literatur 1: Grundlagen der Siedlungsentwässerung 

(Rauch, 2002; 26 Seiten) 
• Literatur 2: Evaluation of 1D and 2D numerical models for predicting river  

flood inundation 
(Horritt und Bates, 2002; 13 Seiten) 

(3) Deichbruchmodellierung 

• Literatur 1: Assessment of Discharge through a Dike Breach and 
Simulation of Flood Wave Propagation 
Kamrath, Disse, Hammer und Köngeter, 2006; 16 Seiten) 

• Literatur 2: Zur Hydraulik von Deichbrüchen 
(Schmocker und Hager, 2008; 6 Seiten) 

(4) Schwemmholztransport 

• Literatur: Modelling woody material transport and deposition in alpine 
rivers 
(Mazzorana, Zischg, Hübl und Largiader, 2010; 25 Seiten) 

 
Die Themen wurden im OLAT über „Dateidiskussionen“ zur Verfügung gestellt bzw. für die 
Bewertung freigegeben (Abbildungen 4 – 7). Die Bearbeitung erfolgt jeweils in Gruppen a 3 
Studierende. Entsprechend wurde jedes Themengebiet von 4 Gruppen bearbeitet (bei 48 
LV-Teilnehmern). 
 

 

Abbildung 4 – Themenbereitstellung für die Gruppenarbeit (gemeinsames Review wissen-
schaftlicher Paper) im Sinne einer „Dateidiskussion“ in OLAT 



 

 

Abbildung 5 – Gruppenarbeit in Form von „Dateidiskussionen“ in OLAT – Beiträge der Grup-
pen 13, 14, 15 und 16 zum Themengebiet „Schwemmholztransport“ (Thema 
4) 

 

Abbildung 6 – Gruppenarbeit in Form von „Dateidiskussionen“ in OLAT – Beitrag der Gruppe 
14 zum Themengebiet „Schwemmholztransport“ (Thema 4) 



 

 

Abbildung 7 – Individuelle Bewertung der Gruppenarbeiten in Form von „Dateidiskussionen“ 
in OLAT – Kommentare zum Beitrag der Gruppe 14 zum Themengebiet  

 
3 AUSBLICK, STUDENTISCHES FEEDBACK 
Das wesentliche Ziel des eLearning-Projektes bestand darin, den Ablauf der LV für die Stu-
dierenden abwechslungsreicher zu gestalten und den Inhalt wenn auch nur in kleinem Rah-
men den Interessen der Studierenden anzupassen. Dabei wurden die Arbeit in Gruppen und 
der gegenseitige Austausch gefördert. Der Mehrwert im Bereich Lehre, welcher mit der Um-
setzung des Projektes einhergeht, kann durch die folgenden drei Aspekte zusammengefasst 
werden: 
 
(a) Didaktische Methoden 
Der doch sehr theoretische Inhalt der LV wurde abwechslungsreicher bzw. durch den Ein-
satz neuer Medien vermittelt. Die Studierenden absolvierten den praktischen Teil der LV 
nicht mehr ausschließlich selbständig in Einzelarbeiten, sondern lernten an der Arbeit in 
Gruppen sowie an der wissenschaftlichen Bewertung der eigenen Leistung und der Arbeiten 
der Kollegen. 
 
(b) Lehrinhalt 
Der Inhalt der LV wurde um die Aufgabenstellungen der Literaturstudien erweitert. Dieser 
Lehrinhalt war sehr wohl nicht prüfungsrelevant, zumal nicht jeder Student jedes Thema be-



 

arbeitet hat. Die ausgearbeiteten Zusammenfassungen und Diskussionen standen und ste-
hen aber allen Studierenden über die Plattform OLAT zur Verfügung. 
 
(c) Zielgruppe / Nachhaltigkeit 
Die eLearning-gerecht aufbereiteten Leitfäden zur Übungsbearbeitung und die Musterlösun-
gen dienen dem Lehreinsatz für die LV „Hydraulik II“ und „Computational Fluid Dynamics“ in 
den kommenden Semestern. 
 
In Abbildung 8 ist der Zugriff auf den OLAT-Kurs „Hydraulik II“ im Verlauf des vergangenen 
Wintersemesters dargestellt: 
 

 

Abbildung 8 – Zugriff auf den OLAT-Kurs „Hydraulik II“ im Zeitraum von Oktober 2012 bis 
Februar 2013 

Die vergleichsweise hohe Anzahl an Zugriffen zeigt, dass die Studierenden doch in erhebli-
chen Maße auf die zur Verfügung gestellten Leitfäden zur Übungsbearbeitung zurückgegrif-
fen haben bzw. sich intensiv mit den Literaturstudien beschäftigt haben. Dies bestätigt den 
beschriebenen Mehrwert von eLearning-orientierten Inhalten für die LV „Hydraulik II“. Aus 
dem persönlichen Feedback einiger Studierenden lässt sich zudem ableiten, dass die Auf-
gabenstellung bei den Gruppenarbeiten – das selbständige Lesen, Verstehen und Wieder-
geben von Inhalten wissenschaftlicher Paper (teilweise in Englisch) – doch eine verhältnis-
mäßig anspruchsvolle war und einige Studierende überfordert hat. Ungeachtet dessen wur-
den die Gruppenarbeiten doch recht gut und ausführlich umgesetzt. Aus Sicht des LV-Leiters 
zeigt dieses Feedback auch, dass die Studierenden auf der Fakultät für Technische Wissen-
schaften mit eLearning-orientierten Lehrinhalten bzw. Lehrinhalten, die selbständiges Arbei-
ten und die Zusammenarbeit miteinander erfordern, nicht gänzlich vertraut sind. Entspre-
chend erstrebenswert ist daher hier der weitere und vertiefte Einsatz Neuer Medien und 
Lerntechnologien in der Lehre. 


